
Johannes Hilgers 
...vom Rheinischen Schweinezuchtverband 

e.V. in Meckenheim ist in seiner Funktion 

als stellv. Geschäftsführer, aber vor allen 

Dingen als engagierter Praktiker in den 

Sauenställen des Rheinlandes unterwegs. 

Sein Fachwissen und seinen rheinischen 

Humor exportiert er kurzweilig über die 

Grenzen seines Wirkungsbereiches hinaus. 

 

Christian Meyer 
...wirkt für die Landwirtschaftskammer 

Schleswig-Holstein am Landwirtschaftli-

chen Versuchszentrum Futterkamp. Als 

Fachberater und Ausbilder hat er sich ganz 

dem Borstenvieh gewidmet. Objektive Ver-

suche aus Futterkamp zu verschiedenen 

Haltungsformen und Aufstallungssystemen 

haben dann auch einen entsprechend hohen 

Stellenwert. 

 

Jan van der Meer 
...vom weltweiten Marktführer für organi-

sche Spurenelementverbindungen beschäf-

tigt sich seit deren EU-Zulassung auch in 

Deutschland intensiv mit der Gesundheit, 

Fruchtbarkeit und Klauenqualität von Rin-

dern und Schweinen. Hier treibt er das 

durch ZinPro entwickelte FeetFirst System 

zur funktionellen Klauenpflege bei Sauen 

voran. 
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Beinstabil  

und ohne Sorgen - 

Wie kommt die Sau von 

Heut‘ an Morgen? 
 

Unter diesem Motto werden wir unseren 

Fokus im diesjährigen Symposium auf die 

Fundamente der Sauen richten. 

 

Direkt oder indirekt gehören Funda-

mentsprobleme in unseren heutigen Hal-

tungssystemen zu den häufigsten Ab-

gangsursachen bei Sauen. 

 

Somit rückt auch bei der ökonomischen 

Gesamtbetrachtung die Lebensleistung 

immer weiter vor die Jahresleistung. 

 

Leistungsbereiten und auf Langlebigkeit 

ausgerichteten Herkünften sollten wir 

ein entsprechendes Umfeld anbieten 

können, welches ihnen ihre wirtschaftli-

che Gesamtentfaltung auch ermöglicht. 

 

Um die Bedeutung der Fundamente an 

den Remontierungskosten gemeinsam mit 

Ihnen zu diskutieren, konnten wir 

namhafte Referenten zu dieser  

Thematik für Sie gewinnen. 

Johannes HilgersJohannes HilgersJohannes HilgersJohannes Hilgers    
Landesverband Rheinischer 
Schweinezüchter, Meckenheim  

Fundamentale Zucht - 
ist sie die Basis für langlebige Sauen? 

    

Christian MeyerChristian MeyerChristian MeyerChristian Meyer    
LVZ Futterkamp  
LWK Schleswig Holstein   

Fundamentschonende Haltung - 
sind stallgemachte Abgänge vermeidbar? 

    

Jan van der MeerJan van der MeerJan van der MeerJan van der Meer    
ZinPro Animal Nutrition, Boxmeer 

Fundamentorientierte Ernährung 

-was können wir tun? 
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Mittwoch 16.06.2010 
9:30 Uhr bis 13:00 Uhr 

„Haus Stockhorst“ 
Hauptstrasse 38, 46414 Rhede-

Vardingholt, Tel. 0 28 72 / 21 73 

Um einen guten Tagungsverlauf zu er-

möglichen, melden wir bis zum 10.06.10 

folgende Personen an: 

Fax 0 28 52 / 91 51-90 
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